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Landeshauptfrau unterwegs im Waldviertel
Mikl-Leitner: „Das Waldviertel verbindet Natur, Bewegung, Kulinarik und Gesundheit zu einem Urlaubserlebnis mit Zukunft“

Das Waldviertel zählt zu den abwechslungsreichsten Urlaubsregionen Niederösterreichs und entwickelt sein touristisches Angebot konsequent weiter. Davon überzeugte sich Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner bei einem Besuch zahlreicher touristischer Leitbetriebe und Projekte in der Region. Gemeinsam mit Vertreterinnen und Vertretern aus Tourismus, Gemeinden und Wirtschaft standen Themen wie Radfahren, Pilgern, Kulinarik, regenerativer Tourismus und der immer stärker werdende Trend der „Coolcation“, ein Revival der immer schon für das Waldviertel authentischen Sommerfrische, im Mittelpunkt.

„Das Waldviertel zeigt eindrucksvoll, wie moderner Tourismus mit Regionalität, Nachhaltigkeit und höchster Qualität verbunden werden kann. Gäste finden hier nicht nur beeindruckende Natur und authentische Gastgeberinnen und Gastgeber, sondern auch innovative Angebote, die Erholung, Bewegung und Genuss miteinander verbinden. Gerade in Zeiten steigender Temperaturen wird das Waldviertel mit seiner natürlichen Kühle, den Wäldern, klaren Gewässern und frischer Luft zu einem immer gefragteren Reiseziel für die Sommermonate“, betonte Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner.

Bewegung, Natur und Regeneration als Erfolgsrezept

Die Tour begann im Dorfwirtshaus Sallingstadt, einem Vorzeigebetrieb der Niederösterreichischen Wirtshauskultur, der gemeinsam mit dem Jugendgästehaus beispielhaft für gelebte Gastfreundschaft und regionale Wertschöpfung steht. Von dort führte die Route entlang neuer Radinfrastruktur zum Thayaursprung sowie weiter zum Jahrtausendlebensturm in Siebenlinden, wo mit dem Bernhardiweg das neueste innovative Pilgerangebot im Waldviertel vorgestellt wurde. Der 125 Kilometer lange Rundweg verbindet Bewegung mit Gesundheit für Körper, Geist und Seele und steht beispielhaft für den regenerativen Tourismus, der Gästen nachhaltige Erholung und neue Perspektiven ermöglicht.

Ein weiterer Schwerpunkt des Besuchs war die Radwegoffensive des Waldviertels. Mit neuen Themen- und Qualitätsradrouten wird das Angebot für Genussradlerinnen und Genussradler ebenso wie für sportlich Ambitionierte kontinuierlich ausgebaut. Gemeinsam mit attraktiven Ausflugszielen, regionaler Kulinarik und einer hervorragenden touristischen Infrastruktur entstanden wieder neue abwechslungsreiche Tages- und Mehrtageserlebnisse, die das Waldviertel als führende Radregion mit dem Fokus auf Ganzjahrestourismus weiter stärken.

Sommerfrische, Gesundheit und regionale Gastlichkeit

Auch Familienangebote und gesundheitstouristische Entwicklungen standen auf dem Programm. In Groß Gerungs wurde das Begleitprojekt zur Landesausstellung 2028 mit dem Schwerpunkt Familiendestination präsentiert. Ergänzt wird dieses Angebot durch die starke Positionierung des Waldviertels als Gesundheitsregion. Die Kombination aus klarer Luft, weitläufigen Wäldern, Bewegung in der Natur sowie hochwertigen Gesundheits- und Wohlfühlangeboten macht das Waldviertel zu einer Destination, in der Erholung nachhaltig wirkt.

Ein Austausch in der zukünftigen Niederösterreichischen Landesausstellungsstadt Gmünd mit zwei weiteren Vorzeigebetrieben, dem Hopferl sowie dem Gmünder Eisplatzl zeigten anschaulich, dass die Vorbereitungen sehr gut anlaufen. Zum Abschluss führte die Tour in das neu eröffnete Gasthaus Mathe in Etzen sowie zum Heurigenstüberl Mold in Jahrings. Beide Betriebe stehen stellvertretend für die hohe Qualität der regionalen Kulinarik im Waldviertel und die Bedeutung engagierter Gastgeberinnen und Gastgeber, die mit Leidenschaft zur Attraktivität der gesamten Destination beitragen.

Gemeinsam die Zukunft des Tourismus gestalten

„Das Waldviertel steht für Urlaub mit echter Wirkung. Unsere Gäste finden hier Bewegung, Ruhe, Regionalität und Begegnungen, die lange in Erinnerung bleiben. Mit Angeboten wie dem Bernhardiweg, der Radwegoffensive, der gelebten Wirtshauskultur und unseren Gesundheitsangeboten schaffen wir Erlebnisse, die perfekt zum Wunsch nach bewusster Erholung und nachhaltigem Reisen passen und ganzjährig unsere Gäste begeistern “, sagt Tom Bauer, Geschäftsführer von Waldviertel Tourismus.

„Urlaub im Waldviertel bedeutet, bewusst Zeit zu verbringen – beim Radfahren, Wandern oder Pilgern, beim Genießen regionaler Spezialitäten oder beim Entspannen in der wohltuenden Natur. Die Region vereint Tradition und Innovation auf besondere Weise und zeigt eindrucksvoll, wie zukunftsorientierter Tourismus aussehen kann. Das Waldviertel ist damit ein wichtiger Impulsgeber für den Tourismus in ganz Niederösterreich“, so Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner.
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